
Christen in der Öffentlichkeit

Petra Greykowski-Oberley
Dipl. PR Beraterin



Public Relations 

„Management von Kommunikation von 
O i ti d B “Organisationen zu deren Bezugsgruppen“

Grunig/Hunt 1984

PR will Vertrauen und Verständnis für das 
Handeln der Person erreichen und derenHandeln der Person erreichen und deren 
Akzeptanz sichern, um Handlungsfreiheit
zu schaffenzu schaffen.



Leistung von PR

Was kann PR Was kann PR nichtWas kann PR
• Informieren
• Image aufbauen

Was kann PR nicht
• Aus schwarz weiss 

machenImage aufbauen
• Vertrauen schaffen
• Handlungsspielraum

• Fehler ungeschehen 
machen• Handlungsspielraum 

erhalten/schaffen
• Motivation stärken

• Berichterstattung 
erzwingenMotivation stärken

• „Wirgefühl“ bilden



Wirkungsradius

• Direkt auf die PersonDirekt auf die Person 
und ihre Familie

• Partei• Partei
• Freunde und 

N hb h ftNachbarschaft
• Arbeitsumfeld
• Gemeinde
• Alle ChristenAlle Christen



Wo anfangen?

1. Ausgangslage
2. Analyse
3. Zieldefinition
4. Strategie
5 Kanäle5. Kanäle
6. Massnahmen
7. Zeitplan
8. Kostenplanp



Wer kommuniziert?

Inhaltlich kompetent
Berufener

Info Fachlich kompetent

Inhaltlich kompetent

Info Fachlich kompetent

Interne Akzeptanzp
Geistlich getragen



Images
• subjektiv
• steuert Handeln• steuert Handeln
• wirkt Gefühlsebene
• ändern sich langsamändern sich langsam
• dynamisch
• schwer zu korrigierenschwer zu korrigieren
• messbar



Kandidaten PR

Die PR Beratung

• Image Analyse

• Auftreten 
(Verhalten/Gestik/Mimik)( )

• Erscheinung (Stil)
• Kommunikation (Sprache, 

Rh ik)Rhetorik)
• Stärkt Profil



Das Profil 

traditionell - - - - - modern
realistisch - - - - - visionär
vielseitig - - - - - spezialisiertg p
marktorientiert - - - - - sozial
seriös lockerseriös - - - - - locker
innovativ - - - - - bewahrend
eigenständig - - - - - unabhängig



Was kommunizieren?

Tätigkeit

Info

Ziele
Verhalten

Info
Interessen

IdentitätIdentität
Überzeugungen



Der öffentliche Auftritt

Die PR Beratung • Das Medium
Zi l d V t lt• Ziel der Veranstaltung

• Erwartungen
T il h / K t h t• Teilnehmer / Kontrahenten

• Strategie / Positionierung
• Eigene Statements
• Medientraining
• „Nasty Questions“
• Analyse



Wie kommunizieren?

problemorientiertbeispielhaft

geplantverständlich
Info

richtig systematisch
Info

pro-aktivsachlich



Biblische Kommunikation

• Lehrtexte, Sprüche
• Lieder, Psalme
• Gleichnisse
• Predigten
• Briefe• Briefe
• Fragen / Antworten „Ihr seid das Licht der Welt.

Lasst es leuchten, damit
• Handeln
• Dienen

,
alle eure guten Werke
sehen...“ Mt. 4,14



Gabenorientiert

Weissheit Unterscheidung Ermutigung / Weissheit der Geister Ermahnung

Erkenntnis Zungenrede u. 
Auslegung Geben

A t li hGlaube Apostolischer 
Dienst Barmherzigkeit

Heilung Lehren Hirtendienst

Wundertaten Helfen Amt

Prophetie Organisieren Handwerk

Kor.12.8-10/ Römer 12,6-8
...Ist jemand ein Amt 
gegeben, so diene er.....g g ,
Röm.12,6-8



Vielen Dank

Fragen und AntwortenFragen und Antworten

Petra Greykowski-Oberle
Dipl. PR Beraterin


